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Schulsozialarbeiter:innen sind Bruckenbauer:innen

Krisen
Klima
Katastrophen
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Warum man uber Schulabsentismus sprechen muss

m Gefahrdung der Gesamtentwicklung des Kindes:
Schulabsentismus als eine nicht bewaltigte Entwicklungsaufgabe

m Schulabschluss und Ubergang in eine nachobligatorische Ausbildung

m Lebensperspektive und auch die gesellschaftliche Integration sind
dadurch gefahrdet

m Selbstandigkeit und Unabhangigkeit

17.11.2022



Hinsehen und Handeln

Frihes Eingreifen und interdisziplinares Reagieren ist wichtig: Gefahr der
Chronifizierung

Je weiter sich ein Schuler / eine Schulerin sich von der Schule distanziert, umso
schwieriger ist eine Reintegration

Nicht zu reagieren ist auch eine Botschaft:

,lch habe auch keine Lust herauszufinden,
warum du null Bock auf Schule hast.”
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Schulabsentismus als Qualitatsmerkmal?

Meine anfanglichen Uberlegungen:

m Eine gute Schule hat weniger Probleme mit Schulabsentismus
m Was ist eine gute Schule?

m Sie hat ein reiches Angebot
H

Sie hat ein klares Absenzenreglement, das konsequent
umgesetzt wird

m Eine gute Schule lasst sich am Umgang mit Schulabsentismus
erkennen
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WOtheﬂnden |n del’ SChUIG (Hascher Tina, 2018)

Abbildung 2: Pradiktoren des schulischen Wohlbefindens

AuBerschulischer

Kontext
Schulische
Rahmen-
Schul- und bedingungen
e Wer sich wohlfiihlt
an einer Schule,
soziale Vermittelnde Faktoren Wohibefinden geht gerne dorthin

Beriehungen
in der Schule

in der Schule

Lerngeschichte
und
Vorerfahrungen

Personlichkeit

Aktuelle
Kognitionen
und Emotionen
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Eine gute Schule bietet Identifizierungsmoglichkeiten, befriedigt die drei
menschlichen psychologischen GrundbedUrfnisse (beci&Ryan)

m Kompetenzerleben
m Autonomie
m Soziale Zugehorigkeit

Eine erfolgreiche Schule ist eine solche, die soziales, emotionales

und akademisches Lernen gleichwertig unterstutzt.
(Crosnoe, 2010, Hamre/Pianta, 2005, Greenberg, 2003)
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Wenn Schule..

keine Zugehorigkeitsgefuhle ermoglicht:

- entwickeln SuS negative Beziehungen zu LP
- erleben sie Einsamkeitsgefuhle

- entfremden sich SuS von der Schule

— Negativspirale, die zu Dropout fuhrt
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Handlungsmaoglichkeiten

Schule
Wahrnehmung und Einstellung zu SA
Umgang mit SA
Schule als Ort wo man gerne ist:
|dentifizierungsmoglichkeiten schaffen

Lehrperson
: Eltern
SA erkennen, sichtbar machen und -
handeln Monitoring / Interesse
Tragféhige Beziehung: Pedagocigal Positive Einstellung zu Schule
Caring SA nicht (nachtraglich) legitimieren oder

legitimieren lassen
Selbstreflexion: Unterrichtsqualitat
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Den grossten Einfluss auf Schulschwanzen:
m Einstellung der Eltern zu ihrem Kind in der Schule und zur Schule
m Beziehung der SuS zu LP
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Merkmale Risikogruppe
Schulschwanzer:innen

m Schlechte Mathematiknote
m Uberalterung

m rudimentare Kontrolle der
Absenzen durch Schule

m Schlechte Beziehung zur
Lehrperson

m Tiefes Anforderungsniveau der
Schule

m Uberwiegend mannlich
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Risiko-Schuler:innen fur die
Entwicklung einer negativen
LSB

Geringe Schulleistungen
Uberalterung

S:S mit internalisierenden und
externalisierenden
Verhaltensproblemen

Soz. niedrige Schicht

Migrationshintergrund / Ethnische
Minderheit

Jungen (mannliches Geschlecht)
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Risikofaktoren die schulabsentes Verhalten fordern

Schiuler/in
- Kein «<Anker» in Klasse, keine Freund/innen
- Abgelehnt werden, Mobbingopfer
- Mangelnde Selbstwirksamkeitstberzeugung
- Uberforderung/Unterforderung
- Schlechter Kontakt zu LP
- Keine Befriedigung der «Basic Needs»

Eltern
-Psychosoziale Probleme, Erkrankungen
-Ablehnung der Schule, Bildungsferne
-schwache Kontrolle/Unterstutzung
-hinderliche Erziehungsstile
-Leistungsehrgeiz: «gute Noten gegen Liebe»
-SA wird nicht als Problem erlebt/anerkannt

Schule
- Absenzenwesen zu rudimentar
- Abwechslungsarme Unterrichtsgestaltung
- Schlechtes Schulklima

Ungenugender Kontakt LP - SuS
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«Wer Schule wiederholt als negativ erlebt, wird die Quelle dieser Erfahrungen

abstellen wollen:
also entweder das Problem |0sen oder wenn dies nicht gelingt:

- die Situation vermeiden
- die Lage kognitiv-motivational umdeuten resp. abwerten

- und/oder nach Kompensation / Entschadigung suchen.»

(Karlheinz Thimm)
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Schulabsentismus ist Symptom, nicht Diagnose
Fernbleiben ist aus der Perspektive der SuS eine Problemlosestrategie

= Mit Vermeiden oder emotional auf Herausforderungen zu reagieren ist
typisch fur das fruhere Jugendalter

= Erst mit zunehmendem Alter kommen haufiger problemorientierte
Losungsstrategien zur Anwendung

— Erfahrungen aus der Pandemiesituation: Jugendliche mit einem kleinen
Repertoire an Bewaltigungs- und Selbstmanagementstrategien sind am
schlechtesten zurechtgekommen und haben die grosste Muhe das
Vermeidungsverhalten wieder abzulegen
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«lch habe keine Lust auf Schule»

Meine Eltern
lassen sich Ich glaube Frau

scheiden Ich bin einfach Ich werde N. hasst mich
zu dumm fur die
ausgelacht

Schule

Ich kann nicht

schlafen Ich darf meine Ich habe keine

'C:\‘Ak?t"" rr-ne'::e Freunde nicht Freunde
utter nic ehen

alleine lassen
Ich muss das

Sommerlager Ich muss auf

vorbereiten meine Obi |
_ ich dort bin
Geschwister Mein Vater sagt,

schauen Schule bringt
nichts

Mir geht einfach

oder nicht spielt alles zu schnell

keine Rolle

Der Unterricht ist Meine Ich weiss gar nicht wo

so langweilig GrOSS.mUtter Niemand hilft anfangen, wenn ich
stirbt etwas fir die Schule

mir bei den machen soll. Da lass ich
Hausaufgaben es lieber bleiben
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ungeloste Probleme

Probleme mit Selbstregulation; Umgang mit Misserfolg, Ablehnung
Leistungsangste, Uberforderung

Unterforderung

Soziale Angstlichkeit: allgemeine Unsicherheit im Umgang mit
anderen, Mobbing, Angst vor LP

m Verlustangst / Trennungsangst
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m (Schulische) Resilienz fordern: Aufbau von
- Ressourcenorientierten Selbstmanagementstrategien
— Organisationskompetenz
- Metakognitive Strategien (Selbstwahrnehmung)
- Soziale Kompetenzen aufbauen

m Dazu brauchen Jugendliche Vorbilder; in der Schule und zu Hause
m Zeig mir, wie ich es besser machen kann

17.11.2022
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Fazit

m SuS sollen sich wohlfuhlen an der Schule, dazu brauchen sie
zuverlassige Beziehungen

m Schule soll die Befriedigung der «Basic Needs» ermoglichen
m Bindung kommt vor Bildung

m Schulabsentismus als Symptom fur mangelnde
Bewaltigungsstrategien

m Zeig mir, wie ich es besser machen kann!
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Resiliente Jugendliche kommen besser mit schulischen
Anforderungen zurecht

Personliche Faktoren Umweltfaktoren

Ausgepragte Selbstwahrnehmung: Positive Bezugspersonen: soziale
Was tut mir gut, was nicht Unterstutzung
Emotionsregulation Enge Freundschaften

Vielfaltige Bewaltigungsstrategien Aufmerksamkeit von aussen
Autonomie Positive Vorbilder

Konnen eigene Starken erkennen und
ausschopfen

Grob, A., & Jaschinski, U. (2003). Erwachsen werden. Entwicklungspsychologie des Jugendalters. \W einheim: Beltz.
Wustmann, C. (2004). Resilienz: Widerstandsfahigkeit von Kindern in Tageseinrichtungen fordern. W. E. Fthenakis (Hrsg.), Beitrédge zur Bildungsqualitidt. Weinheim/Basel: Beltz.
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Arten von Schulversaumnissen

Randstunden und Einzellektionen 55% bis 66%
Halbe oder ganze Tage 15% bis 20%
Mehrere Tage am Stuck 8% bis 13%

Wiederholt mehrere Tage am Stuck (=massiv) ca. 5%

m Ferien vorziehen, Ferien verlangern 30% bis 45% (Eltern)
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Erkenntnisse Schulschwanzen

m Schulschwanzen ist haufig: Uber die Halfte hat schon geschwanzt,
5% massiv

m Schulschwanzen fangt fruh an, es ist kein Oberstufenphanomen

m Alle schwanzen, keine uberzufalligen Zusammenhange mit
Nationalitat, Geschlecht, familiarem Hintergrund etc.

m DEN Schulschwanzer / DIE Schulschwanzerin gibt es nicht, aber
massive Schulschwanzer/innen lassen sich gruppieren:
Unterforderte, Labile und eine Risikogruppe

m Vielfaltige Grinde: Schulschwanzen als Symptom
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Massive Schulschwanzer - Versuch einer Typologie

- Unterforderte Risikogruppe Labile
0,75 -
0,5 -
0,25 - I
0
0,25
-0,5 1 Typ I Typ II Typ 11
(n=25) (n=98) (n=71)
-0,75 - cc=0.32 cc=0.42 cc=0.35
12,8% 50,5% 36,6%

B Mathematiknote
Uberalterung

B Delinquenzbereitschaft

Absenzenwesen
M [-S-Bezichung
M Schulform
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Diagramm1

		

		0.6		-0.12		-0.34		-0.32		0.52		0.78

		-0.4		0.67		0.4		-0.15		-0.36		-0.22

		0.1		0.2		0.16		-0.05		0.1		0.33



Typ I
(n= 25)
cc=0.32
12,8%

Typ II
(n= 98)
cc=0.42
50,5%

Typ III
(n= 71)
cc=0.35
36,6%

Mathematiknote

Überalterung

Delinquenzbereitschaft

Absenzenwesen

L-S-Beziehung

Schulform



Tabelle1

		

		Mathematiknote				0.6				-0.4				0.1

		Überalterung				-0.12				0.67				0.2

		Delinquenzbereitschaft				-0.34				0.4				0.16

		Absenzenwesen				-0.32				-0.15				-0.05

		L-S-Beziehung				0.52				-0.36				0.1

		Schulform				0.78				-0.22				0.33





Tabelle1

		



Mathematiknote

Überalterung

Absenzenwesen

L-S-Beziehung

Schulform



Tabelle2

		



Typ I
(n= 25)
cc=0.32
12,8%

Typ II
(n= 98)
cc=0.42
50,5%

Typ III
(n= 71)
cc=0.35
36,6%

Mathematiknote

Überalterung

Delinquenzbereitschaft

Absenzenwesen

L-S-Beziehung

Schulform



Tabelle3

		





		






Reihen §Fug§rhGriﬁ'néje '

Keine Lust auf Schule 54,2%
Ausschlafen wollen 39,0%

Langweiliger Unterricht 32,6%
Eine Prufung nicht schreiben wollen 26,5%

Probleme mit einer Lehrperson 19,3%
Meine Freunde machen das auch 16,4%

Hausaufgaben nicht gemacht 16,3%

Fur eine Prufung lernen wollen 15,7%
Bedroht oder gehanselt werden 6 2%

Eltern wollten dasso 2,7% ]

Geld verdienen wollen/mussen 1.3% ]
0% 10% 20% 30% 40% 0% ilik
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Warnsignale von Schuldistanzierung

Zu spat kommen, fruher gehen

Haufige ,diffuse“ Krankheiten

Innerliches Aussteigen (traumen, keine Hausaufgaben machen)
Unterrichtsboykott, nicht mitmachen, storen

Ferien ,verlangern®

Randstunden schwanzen

Bestimmte Facher schwanzen
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Schulische Langeweile und Unterrichtsabsentismus

Latent aktiv

* Irrelevarte Frage
stellen

+ Betont langsame
Arbeitsbefolgung

Provokativ

A

» Lehrer provizieren
« Lehreranweisung
Igriorieren

«  Witze reilfen
= |n den Unterricht
hinginsprechan

-

Traumean
« Vorbereitung
Fachfremden

Unterrichts
«  Tischplaten,
Hefte bemalen

Y

« MNebengesprache
flhren

+ Briefchan
verschicken

+ Kasekastchen”
spielan

Selbstregulativ
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Exponiert aktiv

B Unterricht fiir die Gesamtgruppe méglich

Unterricht erschwert/gestort maaglich
B Unterricht stark gestért bis unmaglich

Hauptursachen von schulischer Langeweile

- Abwechslungsarme Unterrichtsgestaltung

- Mangelnder Alltagsbezug
Unterrichtsthemen/-inhalte

- Verstandnisprobleme bei SuS

- Demotivierte LP

- Interesse am Fach
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